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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 151 „Bau- und Baustoffmaschinen – Sicherheit“
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird.

Diese Europäische Norm muß den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines iden-
tischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 1999, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis
Oktober 1999 zurückgezogen werden.

Diese Europäische Norm wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Europäische
Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richtlinien.

Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieser Norm ist.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehalten,
diese Europäische Norm zu übernehmen:

Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande,
Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.

Der Anhang A ist normativ und enthält „Aufzug zur Beschickung von Verladesilos“,
der Anhang B ist normativ und enthält „Zugangsöffnungen“,
der Anhang C ist normativ und enthält „Zugänge“,
der Anhang D ist informativ und enthält „Beispiele für Asphaltmischanlagen und Terminologie“,
der Anhang E ist informativ und enthält „Literaturhinweise“.
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0 Einleitung

Diese Europäische Norm ist eine Typ-C-Norm wie in
EN 292-1 : 1991 definiert.

Die Art der Maschinen und die Gefährdungen, die behan-
delt werden, sind im Anwendungsbereich dieser Norm an-
gegeben.

Es ist beabsichtigt, EN 536 : 1999 in nächster Zeit zu
überarbeiten und nachfolgende Normen und gesetzliche
Regelungen zu berücksichtigen.

1 Anwendungsbereich

1.1 Diese Europäische Norm behandelt Sicherheitsanfor-
derungen für stationäre und ortsveränderliche Anlagen zur
Produktion von Mischgut für Bau und Instandhaltung von
Verkehrswegen (Straßen, Autobahnen, Flugplätze usw.),
Wasserspeicherbecken, Dämmen, Abzugkanäle usw.

– Stationäre Anlagen sind während der Produktion orts-
fest.

– Ortsveränderliche Anlagen werden üblicherweise von
einem Produktionsort zu einem anderen auf der
Straße transportiert und sind während der Produktion
ortsfest.

Diese Europäische Norm gilt für folgende Anlagen:

a) Asphaltmischanlagen;

b) Kaltmischanlagen;

c) Anlagen zur Verarbeitung von bituminösen Recycling-
material;

d) Anlagen zur Verarbeitung von Naturasphaltmischgut;

e) Anlagen zur Herstellung von Gußasphalt;

f) Anlagen zur Lagerung von bituminösen Bindemitteln.

1.2 Diese Europäische Norm behandelt alle signifikan-
ten Gefährdungen, die auf Asphaltmischanlagen zutref-
fen, wenn sie bestimmungsgemäß und entsprechend den
Empfehlungen des Herstellers verwendet werden (siehe
Abschnitt 4). Diese Europäische Norm spezifiziert die ent-
sprechenden technischen Maßnahmen zur Beseitigung
oder Verminderung der Risiken, die von den signifikanten
Gefährdungen ausgehen.

1.3 Diese Europäische Norm gilt nicht für Maschinen
zur Verarbeitung und Herstellung von Beton.

1.4 Diese Europäische Norm behandelt keine Gefah-
ren, die von dem Umgang mit entzündlichen Gasen aus-
gehen. Sobald entsprechende fachliche Kenntnisse vor-
handen sind, werden sie in diese Norm eingearbeitet.

1.5 Diese Europäische Norm behandelt keine Gefähr-
dungen, die durch Einrichtungen zur mechanischen und
pneumatischen Förderung wie Dosierbänder, Dosier-
schnecken, Pattenbandförderer, Drehschieber, Förder-
bänder, Förderschnecken, pneumatische Förderer, Kom-
pressoren und Pumpen verursacht werden.

ANMERKUNG: Sobald geeignete Europäische Normen
verfügbar sind, wird geprüft, ob auf diese Bezug ge-
nommen werden kann.

1.6 Diese Europäische Norm gilt nicht für Maschinen,
die sich während der Produktion fortbewegen.

1.7 Diese Europäische Norm gilt hauptsächlich für
Maschinen, die nach dem Datum der Zustimmung durch
CEN zu dieser Norm hergestellt wurden.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder
undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an

den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen
gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm,
falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe
der in Bezug genommenen Publikation.

EN 292-1 : 1991
Sicherheit von Maschinen – Grundbegriffe, allgemeine
Gestaltungsleitsätze – Teil 1: Grundsätzliche Termino-
logie, Methodologie

EN 292-2 : 1991/A1 : 1995
Sicherheit von Maschinen – Grundbegriffe, allgemeine
Gestaltungsleitsätze – Teil 2: Technische Leitsätze und
Spezifikationen

EN 292-2 : 1991
Sicherheit von Maschinen – Grundbegriffe, allgemeine
Gestaltungsleitsätze – Teil 2: Technische Leitsätze und
Spezifikationen

EN 294 : 1992
Sicherheit von Maschinen – Sicherheitsabstände
gegen das Erreichen von Gefahrstellen mit den oberen
Gliedmaßen

EN 418 : 1992
Sicherheit von Maschinen – NOT-AUS-Einrichtung,
funktionelle Aspekte – Gestaltungsleitsätze

EN 547-1 : 1996
Sicherheit von Maschinen – Körpermaße des Men-
schen – Teil 1: Grundlagen zur Bestimmung von
Abmessungen für Ganzkörper-Zugänge an Maschi-
nenarbeitsplätzen

EN 547-2 : 1996
Sicherheit von Maschinen – Körpermaße des Men-
schen – Teil 2: Grundlagen für die Bemessung von
Zugangsöffnungen

EN 563 : 1994
Sicherheit von Maschinen – Temperaturen berühr-
barer Oberflächen – Ergonomische Daten zur Fest-
legung von Temperaturgrenzwerten für heiße Ober-
flächen

EN 746-1 : 1997
Industrielle Thermoprozeßanlagen – Teil 1: Allgemeine
Sicherheitsanforderungen an industrielle Thermoprozeß-
anlagen

EN 1037 : 1995
Sicherheit von Maschinen – Vermeidung von unerwar-
tetem Anlauf

EN 1070 : 1998
Sicherheit von Maschinen – Terminologie

EN 1088 : 1995
Sicherheit von Maschinen – Verriegelungseinrichtun-
gen in Verbindung mit trennenden Schutzeinrichtun-
gen – Leitsätze für Gestaltung und Auswahl

EN 60204-1 : 1997
Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung
von Maschinen – Teil 1: Allgemeine Anforderungen
(IEC 60204-1 : 1997)

EN 60529 : 1991
Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code)
(IEC 60529 : 1989)

3 Definitionen – Terminologie –
Symbole und Abkürzungen

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten
die in EN 1070 : 1998 zusammengestellten Definitionen.
Für diese Europäische Norm gelten zusätzlich folgende
Definitionen:
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3.1 Diskontinuierliche und
kontinuierliche Produktion

– Diskontinuierliche Produktion ist charakterisiert durch
das Mischen in aufeinanderfolgenden Chargen in
einem Mischer.

– Kontinuierliche Produktion ist charakterisiert durch das
Mischen in einem Mischer oder in einer Mischtrommel
ohne Unterbrechung des Materialflusses.

3.2 Asphaltmischanlagen (siehe D.1, D.2, D.3)

Asphaltmischanlagen bestehen aus folgenden Funktions-
gruppen:

– Lagern und Beschicken der Mineralstoffe;

– Dosieren der Mineralstoffe;

– Trocknen und Erhitzen der Mineralstoffe;

– Entstaubung der aus dem Trockner austretenden
Gase;

– Wiedereinführung von Füllermaterial;

– Dosieren der heißen bituminösen Bindemittel;

– Dosieren der heißen Mineralstoffe;

– Mischen der Bestandteile zur Bildung eines homo-
genen Mischguts;

– Lagern und Verladen des Mischguts;

– Lagern und Fördern der bituminösen Bindemittel;

– Lagern und Fördern der Brennstoffe.

3.3 Kaltmischanlagen (siehe D.4)

Kaltmischanlagen decken die folgenden Funktionen ab:

– Dosieren der Mineralstoffe;

– Dosieren der wasserhaltigen oder bituminösen Binde-
mittel;

– Mischen der Bestandteile zur Bildung eines homoge-
nen Mischguts;

– Lagern und Fördern des Kaltmischguts;

– Lagern und Fördern der Bindemittel.

3.4 Recyclinganlagen

Recyclinganlagen dienen der Wiederverarbeitung von
Materialien, die von Asphaltstraßendecken stammen. Sie
bestehen aus Maschinen, die zusätzlich zu den Asphalt-
mischanlagen installiert sind und folgende Funktionen
haben:

– Trocknen und Erhitzen des Recyclingmaterials;

– Dosierung der Zuschlagstoffe.

3.5 Gußasphaltanlagen

Gußasphaltanlagen bestehen aus einer Gruppe von
Maschinen – ähnlich den Anlagen zum Mischen mit
heißen bituminösen Bindemitteln – und sind dadurch ge-
kennzeichnet, daß die Stoffe bei höheren Temperaturen
bis zu 250 °C behandelt werden, wobei größere Füller-
und Bitumenmengen zugegeben werden. Diese Anlagen
können mit Erhitzern für den Füller und auch mit Erhitzern
und Mischern (z. B. Rührwerken) versehenen Lagerbehäl-
tern ausgerüstet sein.

3.6 Lagertanks

Lagertanks für heiße bituminöse Bindemittel sind an der
Peripherie der Mischanlage installiert und haben folgende
Funktionen:

– Aufrechterhalten der Verarbeitungstemperatur der bi-
tuminösen Bindemittel;

– Lagern und Zuführen zu den Mischern und den Misch-
trommeln.

3.7 Steuerstände

Steuerstände bestehen aus Schaltschränken und Bedien-
pulten, die Vorrichtungen zum Starten und zum Schutz
der Motoren zusammen mit den Automatik- und Regel-
einrichtungen enthalten.

4 Liste der signifikanten Gefährdungen

Dieser Abschnitt enthält alle Gefährdungen und Gefähr-
dungssituationen, soweit sie in dieser Europäischen Norm
behandelt werden, die nach dem Verfahren zur Abschät-
zung des Risikos als signifikant für diese Art von Maschi-
nen identifiziert wurden und für die Maßnahmen zur
Beseitigung oder Verminderung des Risikos erforderlich
sind.

Die Gefährdungen und deren Numerierung wurden nach
Anhang A der EN 414 : 1992 erstellt.

4.1 Mechanische Gefährdungen

*) Verschütten – in Durchgangs- oder Vorrats-
silos durch Mineralstoffe oder 
Mischgut

1.1 Quetschen – bei der Montage der Maschi-
nen

– im Arbeitsbereich von Kübeln

1.3 Schneiden 
oder Trennen

– an beweglichen Teilen von 
Maschinen, z. B.

– Schneckenförderer
– Siloauslaufschieber

1.5 Einziehen 
oder Fangen

– in die Laufrollen der Trocken-
trommeln

– an den Förderbändern

– an Gebläsen

– an Becherwerken und Kratz-
bandförderern

– durch bewegliche Teile von 
Mischern

1.9 Spritzen
unter Druck

– Schläuche unter Hydraulik-
druck; heiße und brennbare 
Flüssigkeiten in den Kreis-
läufen von Thermalölanlagen 
und Verteileranlagen von 
bituminösen Bindemitteln

1.10 Heraus-
schleudern 
von Material

– an Vorrichtungen für die Ent-
nahme von Materialproben

1.11 Stabilitäts-
verlust

– ungenügende Tragfähigkeit 
der Fundamente

– Montage von ortsveränder-
lichen Maschinen

1.12 Fallen

Ausrutschen

– in Doseure, in Lagerbunker, in 
Füllersilos oder in Lagertanks 
für Bindemittel

– von Laufstegen

– auf Laufstegen und Podesten

*) Nicht in der EN 414 : 1992 behandelt
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